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den mitgerissen in den Strudel des

Amüsements. Sie standen mitten
s

1

Verkannt tüchtiars Mädchen für

all,i,cmcine Hansarl'eit. '

.
Adresse

:rts Hawihonik Avemie. Phone
Walnut 2823. Mz. lsintnnciD eZ

unsere

Schillmchr-O- M

C&r Schule ui Kindergarten, ft.
159.

. Da! Ikdliche Kleidchen ist sgk Kindtt
bik ju 10 Jahren bestimmt. Zur Aul.
führung eign sich Wollstoffe In Verbi
dung mit Crepp und leichter Seide ctxt
ganz einfache, derbe Waschstosse, denen

Z!s,a von H. surth, Mahler,

' m
5

' Mv'iW
foTOr1

sLJÄ .

man passende Blusen aus weißein Batist
eli Ergänzung zugesellt. Schnittmuftek

Lampen. TcudcrS reparirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

Hl ,, tirrlnufrn Nllin Lerlau!' ' '.IHIVP vv..w".".
nphmuMe Kords immer an Sand.

Wir kaufen dieselkvil günstig und

verkaufen . sie billig Auto Shop.
1501-- 3 Jackson Str. X. xniet yat.

Automobil in verkaufen. $1200
Atgnmkil kür 5 Versonen. in ta.

dellosem Zustande, muh verkauft

werden, deshalb ist Preis auf $100

beradgesetzr. Man wende sich an

erd. Stedingcr, 111t Süd 1.
Str... Omaha. . 1. xauflU- ozu.

Plissee . Falten.tfs''vBan Arnam Plisiee-Falt- c
. und

,

Änopf Co.

;;fTirt- m 15 Mr. a.uae

statet mit allen Maschinen zur Her.
u.,K.. Urt- - litffii.CCnrhn. Saum
IltUUliy) Wll V'MI-- u"---- r
stich-Arbe- it u. Möpsen usw. Unser
austäti' ii'f S,ifi 'lttiihnrnlt äusaestat" "
tctste
'Vu;uf

in Oinalia. 336-- 7 Paxton Bl.
Nordost-Eck- e, 16. u. Farnam Str.
Phone Douglas 31), , Apr. iö.

Zn verkaufen

Eine Sektion Land --r- in NebraLka

zu verkaufen. 300 Meilen von

Omaha. Alles eingezäunt, neue Ge

bäillichleiten. guter Besitztitel: nur

$10 den Acker. - Zu erfragen bei

Paul Sydow, 3112 Süd 22. Str..
Omaha. Ncbr. : Mz. 15.

320 Acker Homeftead Land.
Beste Gelcgeiihcrt für einen ar-

men Maun, zu einer guten Farm
zu kommen. Feinster Boden wo

alles wächst. Von 36 Meilen von

der EiZenbak)n - Station. Postosfice,

Store, Holzhandlung und Schule.

Bestes Wasser von 15 bis 30 Fuß.

und genug freies Holz für Fcnce-wim- t

und Heisuna in der Nahe.

Mit $185 Malles bezalflt. Kommen

Sie gleich oder senden toie unö
Wninhfiniii. und ein autcs Stück

Land wird da sein,'wc,in Sic kam-mei- l.

Zugleich sichern Sie sich L?n

niedrigen Preis. Später wird der
Hrria mel büber. T e u t a, e, vc

nutzt diese letzte Gelegenheit, denn
disies Land nt wirtl,cl, leyr gur.

10 Cents für mehr Auskunft. Frank

Chancher. 1624 Curtis, tr.. m
ver. Colo. t.f

ttut eingerichtete Farmen zu ver

,i, ik.'.n. SKTi und $75 ier

Acker, in Antelop? Counky. Nev

Tiefe Farmen können drrekt vom

Eigentümer gekauft werden. Ihr
braucht keine Kommlilion zu bezal,

len, wodurch br $10tt bis $2000
sparen könnt. Tas Land ist lauter
schwarzer sandiger Lekmiboden, gut
Korn und Alfalfa-Lcm- d. Fiif einen

Suottvre s 240 Acker iir $(3., 1

Meilen, und 320 für $65 den Acker.

3 Meilen von der Stadt, Ich nel,

nie 80120 Acker bebautes Land in

Tausch für 320 Acker gutes Land,

ivcnn Sie mehr Land haben wallen.
Oder tausche gegen Hardware, Mcr-chandi-

Store od. Butchcr Shop. We.

aen Informationen wende man sich

oder schreibe an Frank Schauer-Hamme- r,

N. 1 . Clearmater. Neb.

Achtung, Landslcutcl
Wir haben hier in Wyoming gutes

Land und baben 4550 Bushel

Weizen geerntet. - 6080 Bushel
Hafer. 20 Busbel Flachs: Turnips
und Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schwer.

Alle Oiemitfe wachsen hier gut. Ihr
werdet einen vollen Keller finden,
wo immer eine Farm ist. Und

dieses Land könnt Ihr bekommen.
320 Acker Heimstätte von $74 bis

$100. Kohle und Holz am Lande
oder in der Nähe. Schickt kein Geld,
kommt und sehet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,

werde ich Euch wiedergeben, was
die Bahnfahrt ach hier gekostet hat.
Aber kommt recht bald; denn es wird
nicht lange dauern, bis alles aufge-
nommen ist. E. W. Pcterscn, Gil-leit- e.

Wyo. t.f.

Saloon-leschä- ft z verkaufe.
Ein gutgehendes Saloon-tteschä- ft

zu verkaufen, zwischen zwei Pool-halle- n

und einem Opernbaus gele-ge-

ein gutgehendes tteschäft in
einer sicheren Stadt: mit oder ohne
ttebänlichkeiten. Berkanssgrund:

Man adressiere:
S. P.. Omaha Tribüne.' Mai 25

Verkauf od. Eintausch. Möchte Hfl
Acker Land in Mellete Couuti,.

Süd Dakota. verkaufen oder gejien
Haus mit Baustelle iu Omaha oder

Lincoln eintauschen. Anzufragen
114 Nord 21. Str. Tel. Dgl. 3315.

Mz. 17

ttlück dringende Traminge bei Bro

dcgaards, 16. und Tonglas Str.

Möbelreparatmen

Möbel repariert und neu gepolstert:
Matratzen erneuert; Stüble mit
Rohrsitzen besehen: Kostenan- -

schlage gegeben. Fnrniture Ne-pa- ir

Works. 2910 Farnam St?
Harney 1062. M,. 22

Musikalisches.

Omaha Com'rrvatory of Mufir. 230!
Harnen Str.. 22 Lebrer, 11

Stimme. Piano. Bio
line, Tan'en. .Sprachen. Malen,

usw.' Katalog auf Wunsch.

BcwriciuL, der deutsche llusiklehrer.

dnnnen, Pia war mit den Baro
nefsen Lindau auf den Tribünen und

dem Sattelplatz zu Haufe. Sie kann.
ten die Pferde, die sich am kennen

beteiligten, genau; ebenso ie die Be

sitzer dieser Pferde und all die be

kannten Sportsmen.
Die drei zunaen Damen, die In t

unzertrennlich schienen, waren be

kannte Erscheinungen. Man machte

sich gegenseitig auf sie aufmerksam
und drängte in ihre Nähe.

Beim Blumenkorso fuhr Pia mit
den Zwillingen in einem reizend ge

schmückten Wagi, und Rufe und
Blicke voll Bewunderung folgten ih

nen. Hauptsächlich Pia zog aller

Augen auf sich. Sie trug eine ent

zückende Toilette, rosa Musselinchif
fon über Weiß, und sah selbst wie

eine maienfrische Blüte aus zwischen

all den Blumen, die den Wagen
schmückten. , ,

Mancher übersättigte bemann

fühlte sein Herz bei ihrem. Anblick

wieder rasch und jung in der Brust

schlagen. War Pia auch keine unbe-dingt- e

Schönheit, so lag doch eine

holde Frische, eine unsagbare Süßig-- '
kett über ihrer' ganzen Erscheinung,
und der Adel unschu'.dsvollcr Rein- -

heit. der aus ihren Connenaugen
strahlte, erhöhte diesen Liebreiz noch.

Wenn sie nach den Nennen mit

Tante Maria in großer Gesellschaft

in den eleganten Hotels speiste ode,

wenn sie in den Anlagen vor dem

Konversationshaiis in der bunten

Menschenmenge promenierte, drängte
sich immer eine Schar von Bewunde-rer- n

in ihre Nähe, und niemand hätte

in der eleganten, charmanten jungen
Dame das kleine wilde Mädel

das früher im Bubianzug her

umtollte und halsbrecherische Kunst-stückche-

vollführte. Kannte sie sich

doch selbst kaum nock. Ihr war.

als läge diese Zeit weit, weit hinter

ihr.
Eines Tages war Pia im

vor den Tribunen aus dem

Rennplatz von ihrer Begleitung
worden. Sie zog sich, so weit

sie konnte, aus dem Menschenschwarm

zurück und stand abseits eine Weile

ganz allein wartend, daß jemand
zu ihr zurückkehrte.

In demselben Augenblick ging eine

kleine Gesellschaft, aus Herren und

Damen bestehend, an ihr vorüber.

Einige der Herren kannten sie und

grüßten ehrerbietig.
Pia dankte für den Gruß, und

ihre Blicke streiften über die Gesell

schaft hinweg. Und da wurde sie

plötzlich von zwei wundervollen dunk-le- n

Frauenaugen gefesselt. Tieft
Augen leuchteten aus einem weißen

Antlitz von wahrhaft bezaubernder
Schönheit. Wie magnetisch angezo-ge-

hafteten Pias Augen auf dem

herrlichen Antlitz der Fremden, die

sich augenscheinlich, bei einein der Her

ren, die Pia kannten, nach ihr er

kündigt hatte.
Pia erinnerte sich jetzt, daß sie

diese ,
schöne Frau schon am Tage

vorher gesehen hatte, als sie in
im Hotel gespeist hatte.

Da hatte sie aber nur das herrliche

Profil bewundern können. In die

dunklen Augen hatte sie nicht geblickt.

Tie schöne Fremde hatte eine ganz
besonders aparte und elegante Rob,

getragen, und aller Aügen waren be-

wundernd zu ihr hinübergeflogen,
auch die PiaS.

Exzellenz Rottheim aber, die n

Tante Maria Pia gegenüberge-fcsse- n,

hatte mit ihrer Äompeten-stimm- e

verkündet:

Die Dame in der extravaganten

Paquintoilette da drüben ist eine

Frau v. Brenken, der Herr an ihrer
rechten Seite ist ihr Schwager, und

gegenüber von ihr sitzt Fürst Jrkom,
ein reicher Russe, als dessen künftige
Gemahlin man Frau v. Brenken, die

Witwe ist, bezeichnet. Ich habe die

Herrschaften heute kennen gelernt.
Der kleine Graf Geldern hat sie mir
vorgestellt."

Mit einem unerklärlichen Jrrteresse

sah Pia der schönen Frau nach. Sie
glaubte, noch nie ein schöneres

Frauengesicht gesehen zu haben. Und

nun sie in die herrlichen dunklen Au

gen geschaut hatte, stieg ein unklares

Gefühl in ihr auf, als sähe sie diese

Augen nicht zum ersten 5lale. Es
war, als erinnerten sie diese Augen
an etwas längst Vergangenes. Die

Fremde sah auch nochmals sichtlich in

teressiert nach Pia zurück, mit einem

seltsamen Blick, den sich Pia nicht

erklären konnte 'und der ein eigen

artig beklemmendes Gefühl in ihr
weckte.

" Eine ganze Weile stand Pia so

allein an der Tribüne und sah mit

suchenden Blicken nach ihrer Gesell

schaft aus. Gerade wollte sie sich

auf ihren Platz auf der Tribüne
als sie Tante Maria

und Exzellenz Rottheim aus sich

sah. Und in ihrer Veglei

tung befand sich
' die schön

Fremde.
Exzellenz Rottheim hatte sie de,

Gräfin vorZe,steIlt.. Frau v. Brenken

hatte mit teznubernder Liebenswür
digkeit die Gräfin gefragt, ob sie

Komtesse Bucbenau vermisse, und als
diese Frage bejaht wurde, hatte sie

sich erboten, die Damen zur Horn

iesse zu führen, die ihr einige Herreri

bezeichnet hatten im Torübergehe. .
'

lFortsetzunz Wi,

Photosirnphisk Atklicr.'
Bestellt ?!amiliel,ilo fetzt. N'acht

große Freude in lünstigen Iah.
ren. Spezialprcis für Konfirnian.
den. Besticht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Ttzd. aufm.

Rembrandt Studio,
20. und arnain Straste.

Unsere Bilder verblassen nie!"

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne

Beichwcrden sehen können. Preise
niäßig. Holst Optical Co., 691
Brandeis Bldg., Omaha.

Auto Klempner.
F. F.Fink, der AutoKlempner, Spe.
- zialist in .Herstellung von FenderS.

Gasolin-Tank- 316 Süd 20. Mr.
Tel. Douglas 3570.

T,pewriterS.

Typewriters oller Macharten ver.
mietet und verkauft. Leichte Be

dingungen. Vntts Typewrifer l?x.
change. 316 S. 13. Str. Tgl. 6081.

' '

Ma, L

Ortman's New England Bäckerei
212 Nord 16. Str. Deutscher

Kaffeekuchen, beste Backwaren feder
Art. Zweigstellen: Hayden Bros,
und Public Market.,

Das xreiswursigste Esse bet Peter
Rump. Teutsche Küche. 1508

Dodge Strahe. 2. Stock. Mahlzei
ken 25 Cent? ' -

ÄÄ!ÄÄ!?55
Dampfbäder fachmänn. Massage

Fettleibigkeit kuriert. X-,- t

Nittenbouse Baths, 210-212.2- 1 i,
Baird Bldg. Tel. D. 315.

Medizinisches.

ämorrhoiden, Fisteln kuriert.
Dr. E. N. Tarry kuriert Hämorr.

hoiden, Fisteln ii. andere Darmlei-de- n

ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Darmleiden,
mit Zeugnissen. Dr. E. R. Tarrn,
240 See Bmlding. Omaha.

TarM'Tprzialist.
Dr. F. A. CdwardZ. 530 Bee Bldg..

kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ebne Operation und ohne anäste
tische Mittel. Erfola garantiert.

5ö555!ÄÄ!5Ä.
osephinc Armstrong. 615 Bce Bldg.

Mary Andersen. 605 Bee Bldg.'
Douglas 3996. , w .

.

.siathryir Nicholas, 302-- 1 Bee Bldg.
Douglas 1979.

Elcktrolnns.

Mist Allender. 624 Bee BIda. C.
burksmÄe, uoer?uinges Haar unz
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garmtiert.

Rhenmatisinns-Spezialli- l.

Rheumatismus kann
kuriert werde.

ApisnlÜ1l ist diftnr' nUt..V..t.W.VVV I. Htl.'i
direkt an die Wurzel der Krankheit
uno emsernr oie urmazc. irfolgrei
che Bebandlung garantiert. Tr. W
W. BvwZer. 314 Bee eb.. Omaba.

EHPnutrs
Tr. Biirhorn. Graduierter der Pal

e, 414 41 Noe Bldg.
Tel. Douglas 5347. Tamen-Bedi- e

niing, Ilntersnchungen frei und ge
wünscht. Mai 12

Trs. Jvlmsluns 3 Doktoren, kein

Warten,' freie Untersuchung. 2107
N Str.. Süd Omaha. . tf

Eliirovodift.

Spezial - Behandlung für ermüdete
und schmerzende kilk;e. I. Gray,
210 Baird Bldg. '

Cbiropractic Spinal Adiustments.

Dr. Edwards. 24 Farnam. D 34 t.i
Dr. W. H. Knollcnberg, Suite 312,m, MUSt tnnlnv 101? .Vll" ''ii- - .uyil
Herr u. Frau Billingham. Creigbton

B 15. u. Tougl.St. Tel. Dgl.7508

Tanz.Akademieu.

Turpin's TSnz.Akademie. 28. u.
farnam.

Busch & Burghofs,
Tel. DouglaS 3319. ,

Grundbesitz. Lebens. Kranken, Nn
- fall und FeuerBersicherung,

ebensa Geschäft Vermittelung.
Zimmer 1, Frenzer Block.

Südoftecke 15. nd Todge Straße,
Omakia. Nebr.

(rabsteine und Monumente.

Das neue deutsch? Grabsteinfchäft
liefert (Grabsteine und Monumetitö

zu billigen Preisen. A. Bratke &
Co., 4316 Süd 13. Str. Tel.
South 2670. Apr. 10.

Leichenbegängnisse.

Wärmn Ihre Liebe in der kalten
Erde begraben, wenn Tie ein 3h:
wölbe in einem modernen Man
folnirn lausen kaimi-u- . Den'k. im
tei sncht Arbradk Mausoleum Ca.
J.W. Äoutöky, Pros. . D. 2175.

Verlangt ?rau als TMaberin t
wachsenden: Geschäft m Onmya,

Mus; zicmitnis von einfachem Mühen

haben. Offorten unter ik M. C.,

Omaha Tribüne. '. B!z. 18.

Zarmarbeiter gesucht. Tüchtiger er-

fahrener Farniarbcitcr . verlangt.
$3.5 Lohn monatlich, guter Platz.
:Wcm schreibe an Bernhard Pöschel,
Powells. Nebr. Will der rechte

Mann auf diesem Anzeige hin , gleich

kommen, muß er nach Pilger. Nob.,

sichren, um meine ffarm auf dem

nächsten Wege zu erreichen, Mz. 16

Verlangt deutsches Mädchen für
astaeiiieiite Hausarbeit, Anzuira.

gen 510 Süd 23. Ave. . .Mz. 1.

Hausmädchen verlangt. Perlangt
. fälliges Madchen als Rochlii uuo

für allgcnieine Hausarbeit, kleine
Familie, guter Lahn kein Waschen.

Referenzen verlangt. Frau S. S.
Carlisle, 131 Süd 38. Str.

- . Mz. 16.

Hei,. Anständige riüchterne Arbci'
irr inhcn pin ante? marines

Heim. Bord. Logis und Wäsche für

P..ini die woflic ver einzelner, ean

!v, tiriiw fnnlifnr TSrrni. 9inr ste

tic Zahler finden Aufnahme. Fra
n ,SU1hn Cm4 0 )0
yiUUUUUlll, ijviui) vuuu j,
Maion Str. tf.

' . .- Helrnts besuch.
Witwer mit Kinder, wünscht Ta

rnc? oder Witwe ohne Anhang, lnthc

rifch, " Vermögen nicht nötig, über

4."i alire alt. zwecks .Heirat kennen

zu lernen. Wenn möglich Bild und

alles Nähere im cnten vxm.
seriell unter N, N. Oiiiaha Tribüne.

Mz. 11

Heiratogcsuch. Suche Briesweckjscl
mit einer dcutichcn rau, die Luft

hat. auf der arm mitznlielsen,
zwecks Heirat. O'serten unter A. B.

an die Omakia Tribüne. M.z. 16.

Geräucherte Catfische.

.Hochdelikate geräucherte Catfische,

nach. meinem eigenen Präparat zube

reitet, grosz'.' Delikatesse: bei .Hernch

tfeen, 20. und Missouri Ave. Süd-scit- e.

Tel. South 101. Apr. 10

Schnell, schnell, nicht säumen Z

Spezial'Winleraffertc spart Ihnen
!?2ö. Unser Lager würde durch

flrof'.e Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in Ge

brauch ist. Ncbraska Automobil

School, 2406 Leavenworth" Str.
Dieb .3110. . Mai 15.

Burbicr b'cllcgks.
Knsi'i ii oie ,ji

au lernen im Omakm Barbcr Col
'

lege, 1N08 Casz Str.. Omaha.

Mäßige Raten.

Männer verlangt Handwerker.
Moler Barber College. Btänncr

verlangt. Spezial.Naten. Schreii't

!,m freien .Uatalog. 110 Süd 14.

Str., Qualm. Mz. 17

Advokten

Wnr. Sinieral. 202-20- 3 First Nat'l.
Bank Bldg

Elektrische Artikel.- - --Lc Bron bat sie.

Elektrische Mokvre.- - --Le Bron hat sie.

Gebrauchte elektr. Motoren, Toug- -

las 2019. Le Bron & Vray, 116

B. 13. Trr.

Geschirre, Sättel und Koffer. Wir
machen sie selbst und verkaufen sie

direkt an die Kunden. Warum dop

pelten Profit für schlechtere Ware

zahlen, wenn Sie erstklassige Waren
zu Fabrikpronen erkalten tonnen i
Alfred Cornish & Co., 1210 Zar
nam Str., Omaha. Mai 5.

Frei 1 Pfund von 60c '',unpow-de- r

oder Japan Tee mit jeden
10 Pfund ' U besten 35c.5iafsees.
per Packetpoit für $2.75. Tave's
Cofiee Market, 1 1 1 Lcavcnworty
Str.. Omalia. Neb.

llmzugS'A zeige.

Tr. A. C. Stokes hat seine Office

nach 474 Brandeis Theater Bldg.
vorlegt. 20. März

Es bezahlt sich, in den .,Klas

sifizirten Anzeigen" der Tribüne zu
onnonciren.

Zement- - nd Pfltrntakme
aäwmiändrger sucht Aufträge für
Zement und Pflaster Arbeit,

'ute Arbeit garantiert. Preise mä-bi-

.Ludwig .Schneider, 1213 Chi-snn- o

Sir., Onialia. Apr. 11

AttottkcttrkM
Jos. Mn'plm. Automobil- - u. Reifen

Reparaturen. 112 Süd 17. Str.
Pkone Tvler 207, Nachtlephon
Red 6794. Mähige Preise Arbeit

garantiert. .

HIW Belohnung für jeden Auto-Magnet- o,

den wir nickt reparie-
ren können. Erfinder der neue

Vanödorfer 'Jlrnnittj Sparkvlügs.
0. Bansdori'er, 210 Nord 1. Str.

Aüig Radiatvr'Rrparntiir tttxtt
1. E. ütccnüiigh, 2026 Zariurm ct.

HJWMSWWW
(23. Fortsetzung.)

Mit den beiden Baronessen Lin

tau war Pia innig befreundet. Die

Zmillinge hatte sie ins $erj geschlos.

jen. Sie fühlten sich zuerst, taum
selbst flügge geworden, in einer Art
Leschützcriolle Pia gegenüber. Und

wehe dem, der ihr zunahegetreten
wäre.

Der eifrig betriebene Reitsport bil-

dete dann weiter ein festes, Bond.
Meist begleiteten die Baronin und
ein Stallmeister die jungen Damen.
Zuweilen ritt aber auch Baron Lin
bau selbst mit ihnen. .Gouvernan
te" war als erstklassiges Rassepferd

sehr bewundert worden und hatte
entschieden, wie ihre junge Herrin, ei

ziiges Selbstbewußtsein erlangt.
Auch die Baronessen ritten edle

Tiere, und bei Baron Lindau war
das selbstverständlich. Der stattliche'
muskulöse Mann mit dem fcharfkan

tigen Reitergesicht und die drei jun
gen, feschen Reiterinnen gehörten zu

den interessantesten Typen des Bade,
ortes. Jeder neu Angekommene tour
de auf dies reitende Kleeblatt auf
merksam gemacht.

Und als zu der großen Badener
Woche die Sportsmen aller Länder

eintrafen, erregten auch bei ihnen die

drei jungen, kühnen Reiterinnen Auf-

sehen und Bewunderung. Pia saß
jetzt brillant im Damensattel und
sah in ihrem eleganten, tadellos fit

jenden Reitdreß entzückend aus.
Jetzt ritten die drei Damen oft

mit einer ganzen Kavalkade auS.
Alles drängte sich in ihre Gesell,
schaft. Und am meisten wurde Pia
umworben. Nicht nur, weil sie die

reiche Erbin war, sondern weil man
sie reizend rnd anmutig fand. Ihre
Sonnenauzen und das wundervolle,

goldflimmernde Haar, das jetzt zur
vollsten Geltung kam, taten es man
chen an. .

Ab sie reagierte nie auf eine

Huldigung. Gegen alle Herren war
sie gleich artig und freundlich, aber
nie hatte sie für einen, von ihnen
einen wärmeren Blick. Für sie gab
ii nur einen Mann, der ihr Herz

!hohn schlagen ließ und das war

HanS Ried.
Sie war jetzt nicht mehr s ganz

das unwissende Kind wie zuvor.
Vieles in ihrer Umgebung hatte ihr
zu denken gegeben. Man sprach auch

in ihrer Gegenwart gelegentlich von
allerlei Flirts und zarten Verhält
nissen. Die lustigen Baronessen mo.
kirrten sich über dieses und jenes
Paar und machten Pia aufmerksam.
Einmal erzählte die jüngere Baro
ncß Hert, daß ein, gemeinsamer Be.
kennt wahnsinnig verliebt" fei in
eine junge Dame, die man viel

weg ihrer s
klassischen

Schönheit.
Da mußte Pia wieder an die er

lauschten Worte von Exzellenz Rott
heim denken über HanS Ried und
.die schön jxnge Witwe. Und mit
seltsam schwer . klopfendem Herzen
starrte fit leise:

.Wie ist da '
eigentlich, Herta,

wenn ein Man eine Frau .wahn
Zinnig nebt s

. Heria lachte laut ans.
.Ach du Tümmerche weißt du

des nicht?" '

.Nein."
.Ach. daS kommt davon, daß du

nicht iu Pension warst in der

Pensisn ler t man das alles. Also
wie soll' ich dir daS erklären?

Denke dir, ein Mann lernt ein weid,
liches Wesen kennen, das er schreck

lich liebgewinnt. Und wenn sich

ihm dann Hindernisse in den Weg
stellen ich meine wenn er sie

nicht heiraten kann, oder so, dann
wird er eben ganz wahnsinnig vor
Liebe und ach nein man kann
das doch schlecht erklären. Kannst
vu es dir nicht denken? Er wird ein

fach krank vor Sehnsucht, sie zu be

sitzen. Verstehst du das?"
Pia sah mit erschrockenen Kinder

ugen vor sich hin.

Ja, oder eigentlich nein '
ich weih nicht. Das muß doch eigent
Sich ein ganz schreckliches Gesühl sein,
diese Liebe.", '

Die Schwestern lachten.
Davon hast du als wohl keine

klhnunz, Pia?"
.Rein.

Run ich will dir daS Wesen
der Liebe erklären, Pia", sagte Hilde
mit einem kleinen verträumten Lä
cheln. denn sie hegte eine Schwärme
rei für einen jungen, schneidigen
Diplcmaien.

Also sprich", bat Pia.
Hilde deklamierte lächelnd:

.Die Engel nennen es Himmels
freud'

Die Teufel nennen es Höllenleid
je

'
Menschen die nennen es

Liebe."

Pia sagte die Worte einige Male
or sich hin. um sie sich einzuprä

gen. Viel klüger war sie auch jetzt

n"ch nicht, ober f diel wußte sie

nun daß die Liebe ein sehr ver

schiedenes Gesicht habe konnte. .

'A'i du hast noch niemals ge

liebt. Pia?" examinierte Herta la
teni.

Pia zuckte ansicher die Schultern.

Ich weiß nicht. , wie du da!

meinst. Herta. Ich liebe meinen Ba

ter sehr und auch Tante Ma

ria und ' ja und noch an

dere Menschen."
Hilda lachte.

' .Ach. du Mrrch, du bist wirklich

noch recht naiv. Das nennt man

doch nicht lieben. Lieben kann man

doch nur einen Mann, der einem

ganz fremd war und den man dann,

ob man will oder nicht, fein ganzes

Herz schenkt und den man dann so

lieb hat wie nichts auf der Wüt,

dessen Frau man werden möchte.'
Pias Hcrzschlag setzte aus. sie

wurde dunlelrot. .Hans Stieb!"

Das stand in stammender Schrift

auf dein Grunde ihrer Seele. Und

Hans Ried!" Mchzte es plötzlich in

ihrer Brust. Sie hätte diesen Na

men laut hinausrufen mögen.
Aber sie hielt die Lippen fest ge

schlössen. Gleich verflog dies ju

belnde Empfinden wieder. Sie dachte

mit schmerzlichem Gefühl daran, dasj

Hans Ried, eine schöne junge Witwe

.wahnsinnig" geliebt hatte.
Und leise und zögernd fragie sie

weiter:
Kann ein Mensche mehr als ein

mal lieben, so wie ihr es meint?"
Hilde schüttelte energisch den Äopf.

Ihr neunzehnjähriges Herz glaubte

nur an eine einzige Liebe.
' .Nein. Pia. die echte, rechte Liebe

kommt nur einmal", sagte xt übe

zeugt.
Pia atmete gepreßt.

.Aber wenn nun ja also

zum Beispiel: Ein Mann liebt eine

Frau mit einer solchen Liebe, die ihn

vor Sehnsucht krank macht. Und

diese Frau gibt ihm einen Korb.

Kann er denn da eine andere heira

ten?"
.Natürlich", nickte Hilde, .das

kann er. Er schließt bann einfach

eine Konvenienzehe mit der andern."

Pia machte große Augen. '

Eine Konvenienzehe? Was ist

das für eine?"
Run, das ist eine Ehe, die man

mit dem Verstand schließt und nicht

mit dem Herzen. Dabei ist dem

Manne dann die Frau ganz gleich-gülti-

und umgekehrt. Er heiratet

sie nur, weil die Lerhältnisse gut

zusammenpassen oder weil er eine

Hausfrau braucht oder sonst aus so

einem vernünftigen Grunde. Manch-m-

tut er es auch nur, um ihr Geld

zu bekommen. Das ist aber sehr

verächtlich. Sein Herz gehört dann

noch immer nur der andern, die er

nicht bekommen konnte. Genau so ist

es auch umgekehrt, wenn eine Frau
eine Vernunftehe schließt. Es kommt

leider sehr häufig vor, das kannst

du mir glauben."
Ganz blaß und erschrocken saß Pia

den Schwestern gegenüber. Und mit

seltsam schwerem Herzen mußte sie

denken:

.Run weiß ich's. Hans begehrt

mich auch nur aus Bernunftgründen
zur Frau. Sein Herz gehört der

andern."
Das schte sich in ihrem Köpfchen

fest und quälte sie namenlos. Und

unter dieser Qual reifte sie innerlich.

Sie wurde merklich still und in sich

gekehrt und sprach nicht mehr mit

der Gräfin von ihrer Sehnsucht nach

Hans. Ihr Herz war manchmal so

voll und schwer, daß sie sich ganz

krank fühlte. Und da schätz ihr die

Erkenntnis wie ein Blitz durch die

Seele:
.Ich aber liebe Hans so sehr, daß

ich krank werden tonnte vor Sehn-suc- ht

nach ihm und weil ich teeijj,

daß er nicht mich liebt, , sondern eine

andere." '

Die Gräfin merkte sehr wohl, daß

Pia verändert war, und daß sie oft

mit einem wehen, sehns uchtsdollen
Blick in die Ferne sah. Sie ahnte

auch, daß Pias Sehnsucht nach Hans
von Tag zu Tag wuchs, und daß sie

sich wohl nun ihrer Liebe bewußt

geworden Ivar und deshalb nicht mehr

von Hans sprach in kindlicher
wie sie es früher getan.

Die kluge, gütige Frau fand zarte,

verständnisvolle Worte, um Pia über

diese Zeit hinwegzuhelfen. Aber sie

ahnte nicht, daß in der erblühenden
Knospe schon ein Wurm nagte. Sie
merkte jedoch, wie schnell Pia unter

der Erkenntnis ihrer Liebe heran-reift- e.

Ter kindliche, harmlose k

ihres Gesichts verlor sich. Ihre

Züge brlamen ein anderes, beseeltes

Gepräge. Und in den sonnigen Au-ge- n

lag es wie eine bange Jraze an

das Schicksal.
War sie in Gesellschaft, zeigte sie

sich freilich heiter und lebhaft wie

immer. Aber auch über dieser
lag es wie ein seiner Schleier.

Sie erschien dabei reizvoller und
denn je. und die Zahl

ihrer Bewunderer wurde täglich grö-ße- r,

ohne daß sie darauf geachtet

hätte.
So kam die große Badener Woche

heran. Die Rennen begannen, ml
gesellschaftliche Treiben stand unier

dem Zeichen dieser Rennen und bekam

etwas fieberhaft EmateS.
Pia und die Ercijiu EckHcZ teilt..
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8 und 10 Jahre.. Für ein 8jähriges Kind

gebraucht man ?H.?Zar0 Matcrial zur

.Euimpe" und 21 Ard zum Kleidchen.

Bestellungsanweisun.
Diese Muster werden an irgend

eine Adrcffe zege Einsendung bei

Preises geschickt. Man gebe Nummer
und Größe und die volle Adresse

deutlich geschrieben an und schicke den

Coupon nebst 10 Cents für jede?

bestellte Muster n das

Om&ha Trifcüne Pattern Dept
1311 H,war tl.
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Zinnsoldaten

Zinnsoldaten, die man jetzt schon

in kleinen Schachteln für wenige
Cents kaufen kann, sind nicht etwa
nur ein bloßes Kinderspiel; sie wer-be- n

in
'

kriegerisch . bewegten Zeiten
nuch von Erwachsenen gesucht. Schon
von Napoleon I. wird erzählt, daß
:r mit Bleisoldaten ' seine kriegen-sche- n

Studien machte; auch auf deut-sche- n

Kriegsschulen und Akademien
oienen Zinnsoldoten als Uebunqs-truppe-

Im Jahre 1870 wurden
bald nach Beginn des Krieges blei-:rn- e

Preußew und Franzosenschlach-le- n

'in den Handel .gebracht, und

auch beim letzten Weihnachtsfest diirf-i- e

es an allerhand buntem Kriegs-spie- !

ebensowenig gefehlt haben, wie

in alterZeit. Von älteren Herstellungen
bewahren sowohl das Germanische
Museum wie das Hohenzollern-Mu-seu- m

bemerkenöiverte Muster auf; so

das erstgenannte außer den sehr n

Gestalten Friedrichs des Großen
und seiner Generale den Erzherzog
Karl, zwei Potsdamer Riesengardi
sten. ein Regiment Zietenscher Husa-re- n

usw. Äußer in Nürnberg, wo

14 Fabriken für Zinnsoldaten beste-he- n.

werden in Berlin, Hannover,
Nassel. Gotha, Dresden an einem

inziaen Xüge ganze Heere von

Zinnsoldaten zu tttoa 100,000
Mann hergestellt, Roß und Reiter

in völliger Rüstung und mit allem

Zubehör. Dieseemal gibt es ls
Novitäten noch Serben. Bul-zare- n.

Türken und - Russen. Die

illerkleinsten ' Baterlandsverteidiger
werden in die bekannten ovalen

Schachteln eingepackt, je nachdem sie

80. 60. 120 oder gar 240 Krieger
mthalten.

Tie Gründlichkeit, mit der Tr.
Weiland. remat, A'ckr., Ihre Au--ge- n

untersucht, sind für deren kiinf.

tige Wohlfahrt von größtem Wert.

MasislMlc Itlzcilzen
Gesucht tüchtiges Mädchen für all.

gemeine Hausarbeit: muß über

23 ?ahre alt ein. üiftne Waiche.
Vlwne Harnen 171. Adresse 502

Süd 40. Str. Mz. 11

gesucht deiikicheö Mädchen für all

aenieine Hai,?areit. 1 sM : i Cich

Ltr. Phcne Walrmt dlci. Mz. 11


